
Herzlich Willkommen, hier sind Sie richtig, gleich geht es los!

Die Abwasser-Sprechstunde!
●Betreiberprojekte ●Kanalnachrichten ●Betreiberfragen

freitags 11:00 Uhr

Kommunales Netzwerk – Interkommunale Zusammenarbeit

weitere Infos auch auf
www.komnetabwasser.de

Teilnehmende 
Ändern Sie bitte Ihren Bildschirmnamen, 
dass Name und Institution für die 
anderen Teilnehmenden angezeigt 
werden.

Bildungsflat
…weitere dienstliche Fortbildungen und Infos dazu auf www.ikt.de

Hotline KomNet Abwasser
Telefon: 0177 2801198

Marco Schlüter Dr.-Ing. Mirko 
Salomon

Kilian Möllers Christian Bone Kathrin Sokoll

http://www.komnetabwasser.de/
http://www.ikt.de/


Workshop für Abwasserbetriebe
Fettabscheider einfordern 
- wann ja, wann nein?

Info-Flyer-Beispiel „Fettabscheider“ auf : https://www.komnetabwasser.de

• Wir starten um 10:00 Uhr, 
• um 12:30 Uhr haben wir eine Stunde Mittagspause
• Ende ist um 15:00 Uhr
• Bitte geben Sie Ihren Namen und die Institution ein, 

das erleichtert unseren Erfahrungsaustausch, vielen Dank!



Ihre Fragen und Fallbeispiele
1. Frage: Fettabscheider: Wann fordern – Wann nicht?

Fall 1: Hot Dog Restaurant & Take away mit 25 Sitzplätzen innen 
und 15 Sitzplätzten außen. Es werden ca. 100 Hot Dogs pro Tag 
verkauft. Das Fleisch wird extern geliefert und in Wasser gebrüht. 
Es sind eine kleine Spülmaschine, ein Mini-Kombidämpfer, ein 
Induktionskochfeld und ein Bain Marie vorhanden.
Fall 2: Suppen-Restaurant mit ca. 40 Sitzplätzen innen. Es 
werden ca. 40 bis 50 Speisen pro Tag verkauft. Kund*innen 
können vor Ort die Suppeneinlagen aussuchen und diese werden 
dann vor Ort in Brühe gekocht (ähnlich wie Hot-Pot). Es sind ein 
Induktionsherd, Spülmaschine und Waschbecken vorhanden. 
Alexandra Musch, Münchner Stadtentwässerung



Ergebnisse der Abwassersprechstunde 

• Darf die Gemeinde Fettabscheider einfordern?
Ja!  (Entwässerungssatzung und Rechtsprechung)

• Auch bei einfacher Essensausgabe, ohne kochen?
Ja! (DIN EN 1825-2 und Rechtsprechung)

• Wer ist in der Pflicht?
Grundstückseigentümer*in  (Satzung, WHG)

• Wo ist die Grenze der Verhältnismäßigkeit für diese Pflicht? 
Bedarf und Nutzen nicht immer gegeben! 
(Inspektionen, Praxiserfahrungen, Einleitungswerte, CSB-Proben)



DIN EN 1825-2 , AUSZUG
4 Einsatzbedingungen
Abscheideranlagen für Fette sind immer dann einzusetzen, wenn Fette 
und Öle pflanzlichen und tierischen Ursprungs aus dem Schmutzwasser 
zurückgehalten werden müssen. 

Dies gilt für Betriebe gewerblicher und industrieller Art, z. B. für:

• Küchenbetriebe und Großküchen, 
z. B. Gaststätten, Hotels, Autobahnraststätten, Kantinen;

• Grill, Brat- und Frittierküchen;
• Essensausgabestellen (mit Rücklaufgeschirr);
• Metzgereien mit und ohne Schlachtung;
• Fleisch- und Wurstfabriken mit und ohne Schlachtung;
• Schlachthöfe (Großschlachtereien);
• Geflügelschlachtereien;
• Darmzubereitungsanlagen;

• Tierkörperverwertungen;

• Knochen- und Leimsiederungen;
• Seifen- und Stearinfabriken;
• Ölmühlen;
• Speiseölraffinerien;
• Margarinefabriken;
• Konservenfabriken;
• Fertiggerichtherstellungen;
• Fritten- und Chipserzeugungen;

• Erdnussröstereien.



Mustersatzung Städte- und Gemeindebund NRW

§ 8 Abscheide- und sonstige Vorbehandlungsanlagen
(1) Abwasser mit Leichtflüssigkeiten wie Benzin, Benzol, Diesel, 
Heiz- oder Schmieröl sowie fetthaltiges Abwasser ist vor der 
Einleitung in die öffentliche Abwasseranlage in entsprechende 
Abscheider einzuleiten und dort zu behandeln. 
Für fetthaltiges häusliches Abwasser gilt dieses jedoch nur, wenn 
die Gemeinde im Einzelfall verlangt, dass auch dieses Abwasser in 
entsprechende Abscheider einzuleiten und dort zu behandeln ist.

Nicht ordnungsgemäßes Handeln ist ordnungswidrig (§ 21)



Frage 3: Cordula Lüchtefeld, Stadt Oelde
Was fordern, wenn Mietobjekte, z.B. Werkswohnungen, als Verursacher von 
Fettverunreinigungen ermittelt wurden?

A) Abwarten und Eigentümerinfo geben, 
dass beobachtet und ggf. bei Bedarf nachgefordert wird

B) Einfordern des Sonderfalls, Beweislast liegt bei Abwasserbetrieb:
Überschreitung der Einleitungs-Werte verursacherbezogen feststellen: 

• Satzungsregelungen feststellen
• Probenahmeschacht/Übergabeschacht anordnen, 
• Repräsentative Probe nehmen.
• Ggf. begleitende TV-Inspektion zur Nachweisführung
Achtung: Die technische Umsetzung der Anforderung kann zusätzlich aufwändig sein, 
da Küchenabwässer zunächst entkoppelt werden müssen und besondere Be- und 
Entlüftung benötigen.



Entwässerungssatzung

Satzungsbeispiel
Stadt Bochum

(3) Abwasser darf nur eingeleitet werden, 
wenn die in Anlage 1 dieser Satzung 
genannten Grenzwerte an der Übergabestelle 
zur öffentlichen Abwasseranlage nicht 
überschritten sind. 
Eine Verdünnung oder Vermischung des 
Abwassers mit dem Ziel, diese Grenzwerte 
einzuhalten, darf nicht erfolgen.

Die Anlage 1 ist Bestandteil dieser Satzung.

Anlage 1 Auszug



Auszug aus Merkblatt für Grundstückseigentümer - Beispiel



DIBt - Hinweis

Diese Liste soll als Hilfestellung für das Genehmigungs- / Erlaubnisverfahren und die dort
vorzulegenden Unterlagen dienen. Welche Unterlagen im konkreten Einzelfall – auch über die o.g.
genannten hinaus – vorzulegen sind, ist jeweils mit der zuständigen Behörde abzuklären.



Darf die Gemeinde Fettabscheider einfordern? JA!

StGB NRW-Mitteilung 630/2022 vom 06.10.2022
OVG NRW zum Einbau eines Fettabscheiders

Das OVG NRW hat mit Beschluss vom 09.11.2021 (Az. 15 A 3422/19) erneut entschieden, dass die 
abwasserbeseitigungspflichtige Gemeinde den Einbau eines Fettabscheiders von einem 
Grundstückseigentümer verlangen kann. 

Die Gemeinde ist befugt, in ihrer Abwasserbeseitigungssatzung (Entwässerungssatzung) ein 
Einleitungsverbot für Fette und Öle verbunden mit der Pflicht zum Einbau einer Fettabscheider-Anlage 
vorzugeben, weil Fette und Öle zu einer Verstopfung von Leitungssträngen führen können sowie zur 
Bildung biogener Schwefelsäure beitragen, welche die Rohrwerkstoffe durch Korrosion stark schädigen 
können. 

Öle und Fette behindern zudem den Sauerstoffaustausch und stören den Kläranlagenbetrieb. Aus der DIN 
EN 1825-2 kann – so das OVG NRW - entnommen werden, dass „Küchenbetriebe“ und 
„Essensausgabestellen (mit Rücklaufgeschirr)“ einen Fettabscheider benötigen, so dass es bereits 
ausreicht, wenn Essen ausgegeben und nicht vor Ort in einer Küche gekocht und zubereitet wird. Die 
Verpflichtung zum Einbau des Fettabscheiders trifft zudem den Grundstückseigentümer bzw. die 
Grundstückseigentümerin und nicht den Mieter/Pächter.



Frage 2: Robert König, Stadt Nürnberg
Welche Anforderungen sollten an das System der Fettabscheideranlage gestellt 
werden?
Eine normgerechte Ausführung (Fettabscheider im Keller)  für einen kleinen Döner-
Imbiss im Erdgeschoss eines bestehenden Mehrfamilienhauses (Regelfall Nürnberg) 
würde bedeuten:
- Zulaufleitung  von Küche zum Abscheider: geeignetes Material und Dichtungen 

verwenden
- nachträgliche Lüftung der Zulaufleitung installieren
- Einbau Fettabscheider + Probenahmetopf + Doppelhebeanlage mit Druckschleife  + 
- zugehöriger Lüftung der Hebeanlage

Bei geschätzten Investitionskosten für die Fettabscheideranlage von  30.000 Euro 
gemessen am Wert des Geschäftes (z.B. Einrichtungskosten Geschäft 15.000 Euro) 
entsteht ein Spannungsfeld. 
Welche Möglichkeiten der Einsparung sehen Sie ?



Beispiel: Lehrküche in der Schule



Beispiel München



Erhebungsbogen mit Punktesystem zur Bedarfsfeststellung



Unsere Fallbeispiele in der online-Umfrage

I   Eisdiele mit Frühstück

II  Bäckerei-Cafe mit Frühstück

III Kita in der selbst gekocht wird

IV Kita in der nur gespült wird

V  Imbiss: „Pommesbude/Döner/Gyros/Pizza“

VI Verkaufsmetzgerei



UMFRAGE - FALLBEISPIELE
Ihr „Ermessen“ ist gefragt!
Bitte geben Sie für unsere Fallbeispiele ein, für welche Anzahl von 
Essen, Sie das „Bauchgefühl“ haben, dass ein Fettabscheider mit 
hoher Wahrscheinlichkeit für den Regelfall notwendig ist.
Den Link zur Umfrage bekommen Sie im Chat.

https://www.survio.com/survey/d/M4Z7D6R6I6Q9C3C4I

Oder hier mit dem Handy abstimmen mit QR-Code

https://www.survio.com/survey/d/M4Z7D6R6I6Q9C3C4I


Fallbeispiel I – Eisdiele mit Frühstück



Fallbeispiel II – Bäckerrei-Cafe mit Frühstück



Fallbeispiel III – Kita in der selbst gekocht wird



Fallbeispiel IV – Kita in der nur gespült wird



Fallbeispiel V - Imbiss



Fallbeispiel VI - Verkaufsmetzgerei



UMFRAGE - FALLBEISPIELE
Ihr „Ermessen“ ist gefragt!
Bitte geben Sie für unsere Fallbeispiele ein, für welche Anzahl von 
Essen, Sie das „Bauchgefühl“ haben, dass ein Fettabscheider mit 
hoher Wahrscheinlichkeit für den Regelfall notwendig ist.
Den Link zur Umfrage bekommen Sie im Chat.

https://www.survio.com/survey/d/M4Z7D6R6I6Q9C3C4I

Oder hier mit dem Handy abstimmen mit QR-Code

https://www.survio.com/survey/d/M4Z7D6R6I6Q9C3C4I




















Unser Programm

• 10:00 Uhr - 10:15 Uhr
Einführung und Begrüßung

Dipl. Ing. Marco Schlüter und Dr.-Ing. Mirko Salomon, IKT

• 10:15 Uhr - 10:45 Uhr
Fettabscheider: Rechtliche Regelungen 

Nadine Appler, Kommunal Agentur NRW

• 10:45 Uhr - 11:15 Uhr
Fettabscheider: Theorie und Praxis

Ludger Wördemann, Eigenbetrieb Abwasser der

Stadt Rheda-Wiedenbrück
• 11:15 Uhr - 11:30 Uhr Kaffeepause
• 11:30 Uhr - 12:30 Uhr
Fallbeispiele: Kitas, Bistros, Cafés – wann 
Fettabscheider, wann nicht? Diskutieren Sie 
unterschiedliche Fallbeispiele mit unseren Experten!

Jörg Rommersbach, Stadt Dortmund

• 12:30 Uhr - 13:30 Uhr Mittagspause

• 13:30 Uhr - 14:00 Uhr
Markt der Möglichkeiten

Hersteller stellen Ihre Fettabscheider vor und zeigen, was sie 
leisten können und wo ihr Einsatz zielführend ist.

• 14:00 Uhr - 15:00 Uhr
KomNet-Checkliste „Fettabscheider“

Die Ergebnisse aus dem Online-Workshop werden aufbereitet 
und diskutiert. Es soll ein erstes Arbeitsdokument für 
Abwasserbetriebe entstehen, das bei der Fragestellung 
„Fettabscheider: ja oder nein?“ unterstützen soll.

• 15:00 Uhr
Abschlussdiskussion und Ende der Veranstaltung



06.10.2023 Abwassersprechstunde
Diskussionspunkte, Auszug:

 Kamp-Lintfort, ab 20 Portionen
 Moers: Konvektomaten müssen berechnet werden
 TV-Inspektion, wenn Fett im Kanal, dann einfordern von Fettabscheider (Beweis!)
 Grenzwerte in Satzung wichtig!
 2 Betreibe leiten Fett ein, haben Fettabscheider inklusive Probeentnahmeschacht, durch 

Probeentnahme kann nachgewiesen werden, wer nicht ausreichend betreibt
 Be- und Entlüftung wichtig!
 Intervalle: nach Herstellerangaben
 Kitas/Schulen
 Forderung von Generalinspektion? Reinigungsintervalle? Überwachungspflicht liegt bei wem?
 Bad Soden, Abwasserverband obere Bille haben Merkblätter



Sachkunde-Lehrgang
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